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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mit großen Schritten gehen wir auf die Ostertage zu und 
der Frühling begrüßt uns mit den ersten bunten Blüten. 
Die Feiertage geben uns Gelegenheit, sich von den all-
täglichen Verpflichtungen zu lösen und schöne Stunden 
im Kreise unserer Lieben zu verbringen. Dazu wünsche ich 
Ihnen zahlreiche Sonnenstrahlen und viel Spaß beim 
Ostereier suchen! 

Ihr  
Christian Bolz 
Erster Bürgermeister 

 

Baugebiet Wolfgangstraße 

Wie bekanntgegeben erfolgte in der Zeit von 07.11.2023 bis 
10.01.2024 die Ausschreibung der Bauplätze aus dem 
Vergabepaket 2. Es wurden insgesamt fünf Grundstücke für 
Einfamilienhäuser und zwei Grundstücke mit je einer 
Doppelhaushälfte angeboten. Erfreulicherweise sind 21 
Bewerbungen eingegangen. In der Gemeinderatssitzung vom 
27.02.2024 wurde die endgültige Reihenfolge der Bewerber 
beschlossen. Der Gemeinderat freut sich, dass sieben Bewerber 
den Zuschlag erhalten haben. 

Wirtsgarten Schwabhausen 

Die Wiederbelebung des 
Wirtsgartens lag vielen 
Schwabhauser Bürgerinnen und 
Bürgern sehr am Herzen. Mit 
Zuschüssen von Leader (EU-
Förderungen für die ländliche 
Entwicklung) und der Gemeinde 
Weil entstand mit viel 
ehrenamtlichem Engagement 
ein zentraler Treffpunkt für 
Jung und Alt. 

Die Einweihung des „neuen“ 
Wirtsgartens in Schwabhausen 
findet am Samstag, den 
25.05.2024 statt. Der offizielle 
Teil beginnt um 14.00 Uhr mit Festreden und Segnung durch 
Pfarrer Michael Kammerlander. In geselliger Runde wird bis spät 
in die Nacht bei Lagerfeuer, Tischtennis und Boule gefeiert. Die 
Bewirtung wird von den Schwabhauser Vereinen übernommen. 

Baugebiet Schwabhausen-Krautgartenstraße 

Am nordwestlichen Ortsrand von Schwabhausen entsteht für 
junge Familien und Gewerbetreibende ein Wohn- und 
Mischgebiet. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wurde 
vom Gemeinderat beschlossen und das Verfahren eingeleitet.  

 

Es entstehen auf ca. 3.100 qm Bauplätze mit Einzel- und 
Doppelhäusern sowie auf ca. 14.000 qm Grundstücke in 
unterschiedlichen Größen zur Wohn- und Gewerbenutzung. 
Darüber hinaus wird die Integration eines Vereinsstadels geprüft.  
 
Über die Fortschritte der Bauleit- und Erschließungsplanung 
halten wir Sie gerne auf dem laufenden. Alle Angaben noch unter 
Vorbehalt. 
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Schmutzwasserentsorgung in unserer Gemeinde 

 
Damit das Abwasser aus dem kompletten Einzugsgebiet des AZV Penzing-Weil auch 
an der Kläranlage ankommt, betreibt der AZV 85(!) Kilometer Kanäle in allen 
Rohrdimensionen. In den Kanälen wird das Schmutzwasser gesammelt und 
unterirdisch zur Kläranlage gefördert. Dabei besteht das Kanalnetz des 
Abwasserzweckverbandes aus einer reinen Schmutzwasserableitung, wie es von der 
Wasserwirtschaft bereits seit vielen Jahren gefordert wird. Neben der Kläranlage und 
Leitungen besteht das öffentliche Kanalnetz aus Abwasserschächten für Reinigungs- 
und Kontrollzwecke, aus Pumpstationen um Höhendifferenzen zu überwinden, 
Anschlussleitungen bis zu den Grundstücksgrenzen, Kurvenbauwerken und den 
Auslässen zur Überführung der geklärten Abwässer in Vorfluter oder direkt in die 
Gewässer. Das Kanalnetz wird von der Mannschaft des AZV das ganze Jahr über 
betreut. 
 
Das Team, das für den einwandfreien Betrieb sorgt, besteht aus Wolfgang Schifferer, Andreas Konrad und Stefan Huster. Die 
Geschäftsführerin Daniela Erhard, technische Betriebsführung Silke Otterbein (Fa. BSB5) und die Verbandsvorsitzenden Peter Hammer 
und Christian Bolz zeichnen sich für den operativen Betrieb verantwortlich.  

 

Der Abwasserzweckverband bittet um Unterstützung 

 
Im Rohrnetz des Abwasserzweckverbandes sind 40 Pumpwerke für die Abwasserleitung mit ca. 80 
Pumpen verbaut. Auch Ihr anfallendes Abwasser wird in der Ortskanalisation gesammelt und über 
Pumpwerke zur Kläranlage gefördert. Hierbei kommt es immer wieder durch falsch eingeleitete 
Abfallstoffe zu Verstopfungen und zum Ausfall der Pumpen in den Pumpwerken. 
 
Folgende Stoffe verursachen immer wieder den Ausfall der Pumpanlagen:  
Ölpflegetücher, Lotionspflegetücher, Reinigungstücher, Tampons, Damenbinden, Putzlumpen, Fette 
oder Öle 
Eingeleitete Schadstoffe beeinträchtigen die Reinigungsleistung der Kläranlage. Dies sind vor allem: 
Medikamente, Benzin und Lösungsmittel, Farbstoffe jeglicher Art, Zigarettenstummel, Batterien 

 
Bitte entsorgen Sie diese Dinge über den Hausmüll bzw. über die dafür vorgesehenen Sammelstellen. 
Wir können durch unser aller Verhalten Kosten sparen und unangenehme Arbeiten für das Team der 
Kläranlage vermeiden. Helfen Sie mit! 

 

Wasserversorgung Pöringer Gruppe 

Wie bereits mehrfach im Gmuabladl berichtet und von Bürgermeister 
Bolz ausführlich in den Bürgerversammlungen erklärt, ist die 
Sanierung der Wasserversorgung das wichtigste Projekt in den 
nächsten Jahren. 

In der nebenstehenden Abbildung sind die Maßnahmen rund um 
Schwabhausen skizziert: Neubau der Verbandsleitung Ramsach – 
Schwabhausen, Sanierung des Wasserhauses und der beiden 
Brunnen sowie Neubau der Verbandsleitung Schwabhausen – 
Geretshausen. Laut derzeitiger Kostenberechnung werden die 
Investitionen mit ca. 3 Mio. € zu Buche schlagen. Einen Meilenstein 
für unsere Wasserversorgung stellt die Einspeisung in unsere 
Ortsnetze bei Notlagen durch die Brunnen Schwabhausen dar. Nach 
Abschluss der Arbeiten werden sich Sicherheit und Versorgung 
wesentlich verbessert haben. 

Bild: Sabine Rohrmair 

Bild: Silke Otterbein 
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Wasserversorgung in der Region 

Firma Bamboo Solutions unterstützt den Zweckverband zur Wasserversorgung der Pöringer Gruppe in der 
Kommunikation 

Die Bamboo Solutions GmbH unterstützt ab sofort den Zweckverband zur Wasserversorgung der Pöringer Gruppe bei der 
Öffentlichkeitsarbeit. Ziel der Zusammenarbeit ist es, die Menschen vor Ort über die wichtige Arbeit des Wasserzweckverbands zu 
informieren und das Thema Wasserversorgung in den Vordergrund zu rücken. Bamboo übernimmt zunächst den Aufbau einer neuen 
Website für den Zweckverband. Darüber hinaus wird Bamboo bei der Erstellung von Inhalten für die sozialen Medien unterstützen. 

Über den Zweckverband zur Wasserversorgung der Pöringer Gruppe 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Pöringer Gruppe ist ein 
Zusammenschluss von den Gemeinden Penzing, Pürgen, Schwifting und 
Weil, die sich gemeinsam um ihre Wasserversorgung kümmern. Der 
Wasserzweckverband ist verantwortlich für die Gewinnung, Aufbereitung 
und Verteilung von Trinkwasser bis zu den Ortsnetzen der jeweiligen 
Gemeinden. Zur neuen Webseite der Pöringer Gruppe finden Sie unter 
poeringer-gruppe.eu und auf Instagram unter dem Namen poeringergruppe. 

Über die Bamboo Solutions GmbH 

Die Bamboo Solutions GmbH ist ein junges Unternehmen aus München, das sich auf die Kommunikation von Gemeinden mit ihren 
Bürgerinnen und Bürgern spezialisiert hat. Der verstärkte Austausch über die lokalen Themen und Entscheidungen zwischen Bürgern 
und Gemeinden der Kommunen ist dabei von zentraler Bedeutung. Die Bamboo Solutions hat bereits andere Projekte im Landkreis 
begleitet. (v. links: Hr. Lechler (Bürgermeister Pürgen, Vorsitzender des Zweckverbands), Hr. Heisse (Bamboo Solutions GmbH), Hr. Brehme (Bamboo Solutions GmbH), 

Hr. Bolz (Stellv. Vorsitzender des Zweckverbands, Bürgermeister Weil, Bild: Bamboo Solutions GmbH) 

Nachrichten App der Gemeinde Weil 

Aktuelle Nachrichten in Echtzeit aufs Smartphone! 

Mit der PPush App können Sie ab sofort wichtige Nachrichten aus 
unserer Gemeinde auf Ihrem Smartphone erhalten. Die App ist 
datenschutzkonform und kostenlos. 

• Scannen Sie den QR-Code oder 

suchen Sie in Ihrem Store nach 

„PPush“ und laden Sie die App 

kostenlos herunter 

• Öffnen Sie die App und klicken auf 

„Entdecken“ 

• Geben Sie in der Suchleiste „Gemeinde Weil“ ein und 

tippen Sie auf das Bild/den Kanal. 

• Tippen Sie auf „Folgen“ 

Fertig! Ab sofort sind Sie überall auf dem neuesten Stand. Nähere 
Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage unter 
https://www.weil.de/buergerservice-und-politik/service/ppush-
app. 

Der bisherige Newsletter wird nach einer Übergangsphase 
eingestellt. 

Neukalkulation der Friedhofsgebühren 

Im vergangenen Jahr wurden die Friedhofsgebühren für die 
insgesamt sieben gemeindlichen Friedhöfe neu kalkuliert und 
entsprechend der gesetzlichen Vorgabe des Kommunalabgaben-
gesetzes nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen und unter 
dem Gesichtspunkt der Kostendeckung ermittelt. 

Aufgrund der in den letzten Jahren zu verzeichnenden Kosten-
steigerungen in vielen Bereichen ergibt sich eine deutliche 
Erhöhung der Nutzungsgebühren. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.11.2023 die neue 
Friedhofsgebührensatzung beschlossen. Die nachstehend 
angeführten Gebührensätze gelten seit dem 01.01.2024: 
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Die Mehlbeere - Baum des Jahres 2024 

Mit der Mehlbeere (lateinisch Sorbus aria) hat die Silvius Wodarz Stiftung einen heimischen Laubbaum 
zum Baum des Jahres 2024 gewählt, den viele Menschen vermutlich gar nicht kennen. Für die 
Holzverwertung spielt diese Baumart sicherlich eine Nebenrolle. Und mit Baumhöhen von maximal 15 – 
20 Metern ist die Mehlbeere vergleichsweise eher ein Zwerg – waldökologisch hingegen ist sie ein wahrer 
Riese! Denn insbesondere für den Waldnaturschutz und für strukturreiche Waldränder ist die Mehlbeere 
extrem wertvoll. So hat die Mehlbeere für den Vogelschutz im Wald eine herausragende Bedeutung: Bei 
Untersuchungen wurden 18 Vogelarten beim Verzehr der roten Mehlbeeren beobachtet: unter anderem 

Sing-, Mistel-, Rot- und Wacholderdrossel, Rotkehlchen, Mönchsgrasmücke, Gimpel, Grün-, Buch- und Bergfink, Kohl- und Blaumeise. 
Der Name Mehlbeere ist durchaus wörtlich zu nehmen. Die Früchte des Baumes wurden in kargen Zeiten gemahlen und dem Brotteig 
beigemengt.  
 
Zu erkennen ist die Mehlbeere an ihrer in der Jugend glatten, grauen Rinde, vor allem aber an den gezahnten Blättern, die auf der 
Unterseite auffällig silbrig glänzen. Die Mehlbeere blüht im Mai zeitgleich mit der heimischen Elsbeere. Nah verwandt ist sie auch mit 
der häufigen Vogelbeere, die alle zu den Rosengewächsen zählen.  Die Mehlbeere bevorzugt kalkreiche Böden und erträgt 
Trockenphasen, was ihr in Zeiten der Klimaerwärmung einen Vorteil bringt. Bei uns kommt sie an Waldrändern, Abbruchkanten (z.B. 
am Lechsteilhang, Ammerseeufer) und auf Kiesbuckeln vor. Dort „schwächeln“ unsere häufigen Baumarten wie Buche und Fichte und 
die Mehlbeere kann trotz geringer Wuchskraft mithalten. Sie bildet ein sehr hartes, robustes Holz, das früher bei Drechslern und 
Wagnern sehr gefragt war. 
 
Aus den im Herbst geschnittenen Zweigen konnte ein Farbstoff gewonnen werden um Wolle schwarz zu färben. Einige unserer 
Forstbaumschulen bieten die Mehlbeere als Forstpflanze an. Achten Sie beim Kauf auf die heimische Herkunft. Wenn Sie wissen wollen, 
ob die Mehlbeere für Ihren Wald(-rand) eine Aufwertung ist, vereinbaren Sie am besten einen Termin mit den Beratungsförstern des 
Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürstenfeldbruck (www.waldbesitzer-portal.bayern.de/foersterfinder). 
 

Bericht: Friedrich Wendorff, Bild: ©AELF FFB 

Katzenschutzverordnung 

Obwohl im Landkreis Landsberg am Lech bereits jedes Jahr mehrere hundert herrenlose, teilweise verwilderte Katzen durch 
Tierschutzinitiativen und engagierte Bürgerinnen und Bürger kastriert werden, steigt die Anzahl der freilebenden Katzen weiter an. Viele 
dieser Katzen leben in einem elenden Zustand. Sie sind verwahrlost, oft abgemagert und ansteckend krank. Diese Katzen vermehren 
sich weiterhin und sorgen so in kurzer Zeit für eine Katzenüberpopulation, die auch die Gesundheit Ihrer Freigängerkatze gefährdet. Um 
dem entgegenzuwirken, hat der Landkreis Landsberg am Lech mit Wirkung vom 01.08.2023 eine Verordnung zum Schutz freilebender 
Katzen im Landkreis Landsberg am Lech (Katzenschutzverordnung) erlassen. 

Auf Empfehlung des Landratsamts Landsberg am Lech wird das Gemeindegebiet der Gemeinde Weil in den Umgriff der 
Katzenschutzverordnung aufgenommen. Das bedeutet, dass Katzen in unserer Gemeinde, die Freigängerkatzen sind, gekennzeichnet 
und kastriert werden müssen. Für Zucht- oder Rassekatzen erteilt das Veterinäramt am Landratsamt Landsberg am Lech auf Antrag 
Ausnahmen. Diese Maßnahme dient dem Tierwohl und soll die Überpopulation von verwilderten und freilebenden Hauskatzen 
sukzessive verringern. Sie wird regelmäßig revaluiert. 

3. Weiler Spendenlauf – Laufen für den guten Zweck 

Nach dem tollen Erfolg der letzten beiden Jahre schicken wir unseren Spendenlauf dieses Jahr in die dritte Runde. Dieser findet am 
Sonntag, 16. Juni 2024 statt, Startschuss ist um 9:00 Uhr in Weil. 
Ein bisschen Bewegung an der frischen Luft und ein paar Kilometer laufen, um dabei etwas Gutes zu tun, ist eine willkommene 
Abwechslung. In diesem Jahr gehen die Spendeneinnahmen jeweils zur Hälfte an die Deutsche-Multiple-Sklerose- Gesellschaft (DMSG) 
und an die Gesellschaft für KinderKrebsForschung e.V. 

Die Strecken für die Teilnehmer umfassen 5 km, 10 km und 21 km. Auch für Kinder wird wieder eine Laufstrecke angeboten. Aber Laufen 
ist kein Muss, die 5 und 10 km können auch gerne spaziert oder gewalkt werden. Eine digitale Zeitnahme für die Ambitionierten wird 
ebenfalls wieder angeboten. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt mit Gegrilltem, Kaffee und Kuchen. 

Weitere Infos gibt es auf der Homepage www.fcweil.de, dort besteht auch gleich die Möglichkeit sich online anzumelden. Auf gehts: 
Laufschuhe schnüren und schon mal fleißig trainieren. Oder auf einen Kaffee vorbeischauen um die Teilnehmer anzufeuern.  

http://www.waldbesitzer-portal.bayern.de/foersterfinder
http://www.fcweil.de/
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Neuer Iseki für den Schulverband 

Der Schulverband Weil in Person von Hausmeister Förstle hat einen neuen Kompakttraktor 
bekommen, um für die umfangreichen Anforderungen im Sommer- wie auch Winterdienst 
wieder optimal gerüstet zu sein. Durch die Anbauteile wie Zwischenachsmähwerk, Gras- und 
Laubsammler sowie Schneeschild ist ganzjährig der gewohnt zuverlässige Dienst gewährleistet.  

Der vorhandene Salzstreuer kann zudem noch weiterverwendet werden. Das ausgemusterte 
Fahrzeug war bereits über 16 Jahre alt und zu reparaturanfällig geworden. 

Neukalkulation der Wasser- und Abwasser-
gebühren 

Wie bereits mehrfach berichtet, müssen wir im Rahmen der 
gesetzlich vorgeschriebenen Fristen in diesem Jahr die Gebühren 
für Wasser und Abwasser neu kalkulieren. Nach einer ersten 
Analyse wird es zu einem erheblichen Anstieg der Gebühren für 
Wasser und Abwasser kommen. 

Die Gründe dafür sind in den massiven Anstiegen der 
Betriebskosten (z.B. Strom) zu finden. Zudem müssen die 
Verbesserungen in den technischen Anlagen (z.B. Pumpen, 
Rohrleitungen) in die Kalkulation einbezogen werden.  

Nach heutigem Stand werden die neuen Gebührensätze ab 
01.01.2025 gelten und erstmalig mit der Wasserabrechnung 
2026 zahlungswirksam werden. 

Damit es trotz der Steigerungen verträglich ist, werden wir 
bereits mit der Abrechnung 2024 die Vorauszahlungen für 2025 
anpassen. 

Ehrungen für langjähriges Engagement  

Am 05.01.2024 fand die Generalversammlung des Feuer-
wehrvereins Beuerbach e.V. statt. 

Sehr erfreut zeigten sich Bürgermeister Christian Bolz und 
Kreisbrandmeister Bernhard Sießmeir darüber, wieder 
langjährige aktive Feuerwehrmänner ehren zu dürfen. Karl 
Hommer, seit 10.03.2003 1. Kommandant der Wehr, ist seit 40 
Jahren aktives Mitglied in der Feuerwehr. 

Stefan Seeholzer, Johann 
Süßmair und Markus 
Wölzmüller haben jeweils 
25 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst geleistet. 
 
Vielen Dank für Euer 
langjähriges Engagement 
im Dienst des Nächsten. 

Europawahl 09.06.2024 

Am 09.06.2024 findet in Deutschland die Europawahl statt. Wahlberechtigt sind alle deutschen Staatsangehörigen sowie Unionsbürger 
und Unionsbürgerinnen aus anderen EU-Mitgliedsstaaten, die am Wahltag mindestens 16 Jahre alt sind (erstmalig), seit mindestens 
drei Monaten in Deutschland oder in einem der übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union eine Wohnung innehaben und nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Wer diese Voraussetzungen erfüllt und am Stichtag (28. April 2024) mit Hauptwohnsitz gemeldet 
ist, wird automatisch für die Europawahl in das Wählerverzeichnis eingetragen. 

Nutzen Sie Ihre Stimme und gehen Sie wählen – nur so können Sie die Welt, in der Sie leben, mitgestalten! 

Betrug im Internet – Die Polizei warnt und klärt auf 

Brisant und sehr aktuell: „Neue Medienwelten“ – Die fiesen Maschen von Betrügern im Internet, die großen Herausforderungen für 
die Kriminalpolizei und wie Sie sich schützen können. 

Zu diesem Thema lädt der Krieger- und Soldatenverein Petzenhausen zu einem aufschlussreichen Vortrag mit Arno Helfrich, 
Kriminaloberrat a. D. aus München, ein. 

Datum: 18.04.2024, Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr, Ort: 86947 Weil, Landgasthof Probst, Meringer Str. 1 
Der Eintritt ist frei. 

Auch Ihre Fragen und Anliegen rund um das Thema beantwortet der Kriminaloberrat an diesem Abend. Verpassen Sie diese interessante 
und lehrreiche Präsentation mit vielen aktuellen Beispielen nicht, notieren Sie den Termin am besten gleich im Kalender. 

v. links: Karl Hommer, Markus Wölzmüller, Johann Süßmair, Stefan 
Seeholzer, Christian Bolz, Manfred Huber, Bernhard Sießmeir, Bild: 
Feuerwehr Beuerbach 



 

 

GMUABLÄTTLA  | Ausgabe Nr. 30 | Frühjahr 2024   

Herausgeber (V.i.S.d.P.) Gemeinde Weil 1. Bürgermeister Christian Bolz, Landsberger Str. 15, 86947 Weil, Tel. 08195/9313-0, info@weil.de 

Seniorenbürgerversammlung in Weil 

Die Initiatoren der Senioren-Mittagstische möchten ihren 
Besucherinnen und Besuchern regelmäßig die Möglichkeit 
geben, auch politisch Einblick in die kommunalen Geschehnisse 
zu erhalten und Einfluss auf die Geschicke der Gemeinde zu 
nehmen. Am 03.11.2023 fand dazu im Landgasthaus Probst in 
Weil eine Seniorenbürgerversammlung statt. 
Mit über 60 Anwesenden war die Veranstaltung sehr gut besucht. 
Bürgermeister Christian Bolz eröffnete die Senioren-
bürgerversammlung mit einer herzlichen Begrüßung, in der er 
vor allem die Bedeutung der Seniorinnen und Senioren in der 
Gemeinschaft betonte und ihre wertvollen Beiträge zur 
Gesellschaft würdigte. Anschließend wurden verschiedene 
Themen diskutiert, die für die Senioren/innen von Interesse sind. 
Die Anwesenden hatten zudem die Gelegenheit, ihre Anliegen 
und Bedenken zu äußern und Vorschläge für Verbesserungen in 
der Gemeinde vorzubringen. 
Auch untereinander gab es regen Austausch und wurden 
zahlreiche interessante Gespräche geführt. Zum Abschluss wurde 
der neue Landkreis-Film von Rudolf Gilk gezeigt, der bei allen 
Zuschauern sehr gut ankam. Da dieses Veranstaltungsformat im 
ersten Anlauf so erfolgreich angenommen wurde und viel 
Zuspruch erfuhr, wird auch in diesem Jahr wieder eine 
Seniorenbürgerversammlung im Herbst stattfinden. 

Senioren feiern Fasching! 

Auch am ersten Mittwoch im Februar fand der monatliche 
Senioren-Mittagstisch im Landgasthof Probst statt, in diesem 
Monat allerdings unter einem speziellen Motto: Buntes 
Faschingstreiben. 

Über 40 Personen trafen sich zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und erfreuten sich den gesamten Nachmittag 
hinweg an den verschiedensten Programmpunkten. So gab es 
musikalische Umrahmung durch Hans Grabmaier, der die 
Veranstaltung mit der geeigneten Musik untermalte. Zudem gab 
es zur Eröffnung eine Büttenrede von Organisatorin Nicole 
Hafner und im Anschluss eine kleine Verlosung, in der Kräuter für 
jedes Zipperlein gewonnen werden konnten. 
Im Laufe des Nachmittags wurden auch zwei Einlagen von einigen 
Mitgliedern des Frauenbundes Weil aufgeführt: Eine 
Gesangsdarbietung über die heißen Zeiten der Wechseljahre und 
eine orientalische Tanzeinlage von wunderschönen Harems-
damen und ihrem Dschinni, dem Geist aus der Wunderlampe. 
Natürlich gab es auch, wie am Senioren-Mittagstisch üblich, für 
alle Anwesenden eine große Auswahl an selbstgebackenen 
Torten und Gebäck. 
Vielen Dank an dieser Stelle allen Mitwirkenden, die zu diesem 
schönen Nachmittag beigetragen haben und den Bäckerinnen für 
ihre süßen Spenden. 

Jahresprogramm der Senioren 

11.04.2024 Ausflug nach Langenenslingen zur Zuckerbäckerei, 
Donnerstag Abfahrt beim Gasthof Probst, 9:00 Uhr 
 
15.05.2024 Vortrag und Vorstellung des Pflegestützpunktes 
Landsberg rund um das Thema Pflege bei Kaffee und Kuchen 
Beginn 15:00 Uhr im Pfarrhof Weil 
 
12.06.2024 Ausflug nach Schrobenhausen,  
Abfahrt 09:00 Uhr beim Gasthof Probst 
 
07.08.2024 Seniorengrillfest im Pfarrgarten in Weil 
Beginn ist um 14:00 Uhr 
 
11.09.2024 Ausflug nach Obermeitingen, Besichtigung der 
Friedenskapelle, anschließend Einkehr beim Metzgerwirt in 
Hurlach. Abfahrt beim Gasthof Probst, 14:00 Uhr 

 
 
23.10.2024 Ausflug nach Obersdorf,  
Abfahrt 09:00 Uhr beim Gasthof Probst 
 
08.11.2024 Seniorenbürgerversammlung, 18:00 Uhr im Gasthof 
Probst - Eine Gesprächsrunde mit Bürgermeister Christian Bolz 
bietet die Möglichkeit, sich zu verschiedenen Themen 
auszutauschen. 
 
Anmeldung zu den Ausflügen bei Nicole Hafner 08195/999844 
oder Silvia Bolz 08195/932539. 
 
Mittagstisch jeden 1. Mittwoch im Monat ab 11:30 Uhr im Gasthof 
Probst:  
06.03.2024 - 03.04.2024 - 08.05.2024 - 05.06.2024 
03.07.2024 - 04.09.2024 - 02.10.2024 - 06.11.2024  
04.12.2024 

 
Text und Bilder: Nicole Hafner 


